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Grußwort 

Liebe Mitglieder des Tennisclub Oldenburg-Süd e. V., 

liebe Tennis- und Boulebegeisterte, 

hallo und herzlich willkommen zu unserem diesjährigen 

mein TCO Magazin! Hier dreht sich alles um die faszinieren-

de Welt des Tennis- und Boulesports. Wir freuen uns über 

das Interesse am Sport, am Verein, am Tennisclub Olden-

burg-Süd e. V., der dieses Jahr übrigens sein 20-jähriges 

Bestehen hat und hoffen mit unserem Magazin für viele 

spannende Informationen zu sorgen. Viel Spaß beim Lesen 

und viel Erfolg bei Tennis und Boule. 

Unserem Pressewart Björn Watermann und allen, die auch 

in diesem Jahr einen Bericht geschrieben haben, möchte 

ich meinen herzlichen Dank für die geleistete Arbeit aus-

sprechen. Durch eure Arbeit wird dies zu einem hochwerti-

gen und informativen Magazin. 

Ein weiterer Dank geht an alle Inserenten und Sponsoren! 

Diese Beteiligung freut uns sehr und wir wertschätzen diese 

Unterstützung in allen Belangen der Vereinsarbeit. 

Die Entwicklung der Tennishalle ist weiterhin ungewiss. Wir 

haben den Eigentümer der Tennishalle angeschrieben und 

um Sachstand gebeten. Leider gab es keine Rückmeldung 

auf unsere Anfrage. Der geschäftsführende Vorstand hat 

sich hierzu mit den Pächtern Karena und Uli Schaa ausge-

tauscht. Diese werden nach deren Auskunft auch über den 

31.12.2025 hinaus die Tennishalle pachten. Der bis zum 

31.12.2025 laufende Kooperationsvertrag wird nicht ver-

längert. Der TCO ist dann Kunde des Ballhauses. Ihm soll 

jedoch weiterhin das Vorrecht der Hallennutzung einge-

räumt werden. Die Nutzung der sanitären Anlagen kann 

ebenfalls weiterhin erfolgen. Unter welchen Bedingungen 

konnte man uns noch nicht mitteilen. Aufgrund von steigen-

den Kosten wird es wahrscheinlich andere Konditionen ge-

ben.  

Wir suchen weiterhin Mitglieder, die sich für ehrenamtliche 

Tätigkeiten beim TCO engagieren möchten.  

Unser Anlagen- und Platzwart Jürgen Uflacker wird zum Jah-



 

 

 resende seine Tätigkeiten für unseren Verein leider been-

den. Daher sind wir auf der Suche nach einem neuen Anla-

genwart für den Vorstand und einem Platzwart für die Anla-

genpflege. Wir möchten uns bei Jürgen Uflacker für die her-

vorragende Anlagenpflege der letzten Jahre und das her-

ausragende Engagement für den TCO ganz herzlich bedan-

ken und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. Es wird 

für uns sehr schwierig werden einen geeigneten Ersatz zu 

finden.  

Des Weiteren ist der Vorstandsposten Breitensport vakant. 

Damit wir in den nächsten Jahren auch ein geselliges Mitei-

nander neben den sportlichen Aktivitäten haben, ist es 

wichtig diesen Posten zeitnah wieder zu besetzen.  

Nach aktuellem Stand wird Kalle Gerriets seinen Posten als 

IT-Beauftragter nicht bis zum Ende seiner Amtszeit (Anfang 

2026) fortführen. Damit wir auch weiterhin in der IT-Welt 

mithalten können, benötigen wir für diesen Posten Ersatz. 

Vielen Dank an Kalle Gerriets für seinen aufopfernden Ein-

satz und seine innovativen Ideen, die uns im Vergleich zu 

anderen Vereinen technisch auf einen sehr guten Stand set-

zen.  



 

 

 Wer also Interesse hat, kann sich gerne an uns wenden. Wir 

freuen uns über jede weitere Unterstützung, denn ohne das 

Ehrenamt wird es schwierig einen Verein zu leiten und vo-

ranzubringen.  

Vielen Dank auch an unsere Mitarbeiterin Britta Willers 

(Geschäftsstelle), die unseren Mitgliedern als Hauptan-

sprechpartnerin zur Verfügung steht und natürlich auch an 

alle Vorstandsmitglieder die sehr viel Zeit und Engagement 

für unseren Verein aufbringen.   

Lasst uns gemeinsam das Jahr 2024 Revue passieren und 

eine unvergessliche Saison 2025 erleben und alles geben. 

Wir freuen uns auf viele spannende Matches, neue Be-

kanntschaften und unvergessliche Momente auf und neben 

dem Platz.  

Edin Efendić 

(1. Vorsitzender) 



 

Mitgliederversammmlung 

Zur 20. Mitgliederversammlung konnte der Tennisclub Oldenburg-Süd e. V. (TCO) in diesem Jahr seine Mitglieder 

begrüßen. Der im Jahre 2004 gegründete TCO ist aus der früheren Tennisabteilung des Sportvereins "Tura 76" her-

vorgegangen. Seit 2008 gehört auch die Boule-Abteilung zum Verein. „Der Verein hat sich sowohl organisatorisch als 

auf finanziell in den vergangenen 20 Jahren super entwickelt.", betonte unser 1 . Vorsitzender Edin auf der Ver-

sammlung. „Unsere Mitgliedzahlen sind 

weiterhin auf einem guten Niveau. Mit der 

in Oldenburg einzigartigen Flutlichtanlage 

haben wir in die Zukunft investiert." Bei 

den Vorstandswahlen wurden alle aktiven 

Vorstandsmitglieder wiedergewählt. 

„Ehrenamtliches Engagement ist die Ba-

sis unseres erfolgreichen Vereins. Je mehr 

Mitglieder Verantwortung im Vorstand 

übernehmen oder diesen durch die Orga-

nisation von Veranstaltung unterstützen, 

desto mehr Spaß haben alle.", so Edin.  



 

Mitgliederentwicklung 

Im Vergleich der letzten zehn Jahre befinden sich 

unsere Mitgliederzahlen weiterhin auf einem er-

freulich hohem Niveau! Während es in der Boule-

Sparte leider einen Mitgliederrückgang gab, konnte 

die Tennis-Sparte Zugewinne verzeichnen. Auch die 

Altersstruktur in der Tennissparte ist super, da alle 

Altersgruppen sehr ausgeglichen vertreten sind. 

Wir freuen uns außerordentlich über diese Entwick-

lung und hoffen, dass unsere neuen Mitglieder sich bei uns im 

Club wohl fühlen und diesen langfristig bereichern! 

Da es natürlich jährlich auch Abgänge durch Wohnortwechsel 

oder altersbedingt gibt, werden wir uns auch im kommenden 

Jahr wieder intensiv um die Gewinnung neuer Mitglieder be-

mühen. Die beste Werbung ist aber natürlich immer der direk-

te Kontakt zu Mitgliedern. Habt ihr nicht noch Freunde oder 

Familienmitglieder, die ihr für eure Hobbys begeistern wollt? 



 

 
Öffentlichkeitsarbeit 

Inzwischen folgen uns über 700 Tennisbegeisterte bei Instagram. Auch bei Facebook, 

Google und YouTube ist der TCO aktiv. Teilweise haben unsere Beiträge über 1.000 Aufru-

fe. Wir freuen uns immer, wenn ihr uns folgt und unsere Beiträge kommentiert und be-

wertet.  

Wenn ihr eigene Inhalte (Bilder oder Videos) habt, die 

auf unserer Homepage www.tco-sued.de oder in den 

Sozialen Medien veröffentlicht werden können, könnt ihr 

sie uns gerne mit einem kurzen Text zur Erläuterung an 

pressewart@tco-sued.de schicken. Je mehr Mitglieder 

Inhalte beisteuern, desto vielfältiger können wir unseren 

TCO präsentieren! 

Daneben haben wir in diesem Jahr in kurzen Erklärvi-

deos Hinweise zur Platzpflege oder Nutzung unserer 

neuen Ballmaschine aufbereitet. Gibt es noch ein The-

ma zu dem ihr euch ein Video wünscht? Immer her da-

mit! 

 



 

 

Thomas Schoon Haustechnik GmbH, Tel.: 0441-57052828 

Am Bahndamm 141, 26135 Oldenburg 

www.thomas-schoon.de 



 

 
TCO-Kohlfahrt 

Die diesjährige Kohlfahrt versprach mit 35 Teilnehmern 

wieder einmal ein schönes Event zu werden. Mit Vorfreude 

und guter Laune trafen wir uns in Kreyenbrück, um gemein-

sam schöne gesellige Stunden zu verbringen. 

Schon beim Start der Kohlfahrt war die Stimmung ausge-

lassen. Mit einem herzlichen Prost auf einen gelungenen 

Tag machten wir uns mit dem Bollerwagen und Wegzeh-

rung in Richtung Ostenburger Kanal auf den Weg. Eine 

Kohlfahrt wäre keine Kohlfahrt ohne Getränke- und Knab-

berpausen sowie den traditionellen Spielen. Nicht nur die 

Kinder hatten Spaß beim „Dosenpoppen“ und „Bottle Flip“, 

sondern auch die Erwachsenen probierten sich daran aus. 

Auch Hund Berta sorgte mit ihrer verspielten Art für viel 

Freude. 

Nach 3 Stunden und ca. 4 km sind wir an unserer Zielgast-

stätte dem „Ankerplatz“ angekommen. Der Höhepunkt des 

Tages war das Grünkohlessen. In gemütlicher Atmosphäre 

ließen sich alle ihr deftiges Mahl schmecken, begleitet von 

lockeren Gesprächen und dem ein oder anderen Schluck. 

Stephan hat zur Unterhaltung aller noch ein Döntjes vorge-

tragen. Am späten Nachmittag machten sich alle gesättigt 

und zufrieden auf den Heimweg.  

Fazit: Die diesjährige Kohlfahrt war ein voller Erfolg und hat 

einmal mehr gezeigt, dass diese traditionelle Veranstaltung 

nicht nur für leckeres Essen steht, sondern vor allem für 

Gemeinschaft, Spaß und gute Stimmung.  

Wir würden uns freuen, wenn sich Mitglieder finden, die die-

ses Event weiterführen möchten. Wenn du Lust hast, die 

nächste Kohlfahrt oder alternativ eine Spargeltour zu orga-

nisieren, melde 

dich gerne bei 

uns. 

Thomas und 

Maja 
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HD Tennisschule Pro 

Die HD Tennisschule Pro ist ein fester Bestandteil unseres 

Vereins geworden und erfreut sich auch in diesem Jahr gro-

ßer Beliebtheit. Mit einem motivierten Trainerteam beste-

hend aus Stasa, Sabine und Adrian bieten sie qualitativ 

hochwertiges Training für Spieler aller Altersklassen und 

Spielstärken. 

Die Trainingszeiten, die von Montag bis Freitag stattfinden, 

sind mittlerweile ausgebucht, was den hohen Zuspruch und 

die Zufriedenheit unserer Mitglieder widerspiegelt. Kinder 

und Erwachsene stehen noch auf der Warteliste und hoffen 

auf eine Trainingsmöglichkeit, was zeigt, dass unsere Ten-

nisschule auf großes Interesse stößt. 

Dank der hervorragenden Arbeit und des Engagements un-

serer Trainer ist es der Tennisschule  gelungen, eine positi-

ve und motivierende Trainingsumgebung zu schaffen. Ihre 

Erfahrungen und ihr Einsatz tragen maßgeblich zu den Fort-

schritten der Spieler bei. 

Wir möchten uns herzlich bei Stasa, Sabine und Adrian für 

ihren unermüdlichen Einsatz und den damit verbundenen 

Erfolg bedanken. Ihr Engagement hat nicht nur die Fähig-

keiten der Teilnehmer gefördert, sondern auch den Gemein-

schaftssinn im Verein gestärkt. Wir freuen uns auf viele wei-

tere Trainingsstunden! 

 

Kontakt: 

Stasa Dodos, Tel. 

01731991306 

E-Mail: stasa@hd-

tennisschule.de 



 

 
Autohaus Wandscher Cup 

Am Stadtfestwochenende fand beim Tennisclub Oldenburg-

Süd der traditionelle Autohaus Wandscher Cup statt. Knapp 

80 Tennisbegeisterte lieferten sich über drei Tage bei über-

wiegend strahlendem Sonnenschein spannende Duelle in 

der Klingenbergstraße. Am Samstag wurden die letzten 

Ballwechsel erst nach Einbruch der Dunkelheit unter Flut-

licht ausgetragen. 

Am stärksten besetzt war die Herren-Konkurrenz. Nach aus-

geglichenen und spannenden Spielen standen sich die an 

Nummer 1 und 2 gesetzten Spieler im Finale gegenüber. 

Nach einem intensiven Halbfinale fehlte Ludwig Schlätzer 

(Beckedorfer TC) im Finale die Kraft, sodass Maxymilian 

Kuhmann (TK Nordenham) sich locker mit 6:3 6:1 durchset-

zen konnte. Bei den Damen ging mit Great Bruns (Barrier 

TC) ebenfalls die Nr. 2 angeschlagen ins Finale und musste 

beim Stand von 2:5 im ersten Satz gegen die Turnierfavori-

tin und Vorjahressiegerin Nele Getzin (Syke) aufgeben. 

Auch in den Altersklassen Herren 30, 50 und 60 standen 

sich im Finale die Nr. 1 und 2 der Setzliste gegenüber. Bei 

den Herren 30 gewann Christian Haake (TV GW Bad Zwi-

schenahn) 6:1 7:6 gegen Herni Hornauer (TuS Frei-weg Pe-

tersfehn). Nach vielen tollen Ballwechseln musste das Fina-

le der Herren 50 leider ebenfalls vorzeitig beendet werden. 

Hier siegte Carsten Lüdemann (OTeV) gegen Ingo Kausch 

von Schmeling 6:4 4:0 (Rasteder TC). Bei den Herren 60 

setzte sich Dominik Gutmann mit 6.4 6.3 gegen Philipp Up-

hoff (beide TV Ost-Bremen) durch. 

Erfreulich ist, dass viele TCOler in den Wettbewerben an 

den Start gingen und unseren Verein super repräsentierten! 



 

 

 



 

 



 

 
Ladies Cup 

So manch eine TCO -lerin wird bei 

der nächsten Erdbeerernte viel-

leicht an den Ladies Cup 2024 zu-

rückdenken! Hier drehte sich näm-

lich alles um das Thema Erdbeere! 

Rund 20 Spielerinnen doppelten 

bei feinstem Malle-Sound um ver-

schiedenste Erdbeertrophäen. Auf 

dem Kuchenbuffet fanden sich 

leckerste (natürlich Erdbeer)

Kuchen,  auch eine riesige Torte 

war am Start! Vielen Dank noch 

einmal dafür an die fleißigen Hel-

ferinnen! 

Bei Flammkuchen mit  Salat und 

Erdbeerbowle wurde dann der ge-

mütliche Abend... wieder mit Malle

-Musik eingeläutet und schließlich 

mit einer Polonaise rund um den 

Pavillon abgeschlossen. 

Unser Fazit nach diesem schönen 

Tag lautet: 

Es lohnt sich, der Wettervorhersage 

zu trotzen! 

Hat richtig Spaß gemacht! Gerne 

nächstes Jahr wieder! Der Generati-

onswechsel ist vollbracht! 

Und: Die nächsten Organisatorinnen 

stehen auch schon bereit! Der Ladies 

Cup hat sich also 

vollends etab-

liert! 

Darüber freuen 

sich  

Elli und Anke 



 

 

Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 

für die Unterstützung unseres Vereins! 



 

 
Vereinsmeisterschaft 

Dieses Jahr wurden bei unseren Vereinsmeisterschaften 

des TCO insgesamt vier Konkurrenzen mit rund 80 Teilneh-

mern ausgespielt. 

Einige Spielrunden mussten durch Verzögerungen verlän-

gert werden, da Teilnehmer die angesetzten Fristen nicht 

eingehalten haben. An dieser Stelle ein großes Dankeschön 

an alle, die mit Geduld und Flexibilität auf ihre Begegnun-

gen gewartet haben und gemeinsam versucht haben, den 

Zeitplan wieder einzuholen. 

Leider wurde während der Endspiele deutlich, wie sehr un-

sere Saisonabschlussfeier in diesem Jahr gefehlt hat. Die 

Atmosphäre am Finaltag war dadurch gedämpft, und zu-

sätzlich konnten leider nur drei Endspiele ausgetragen wer-

den. Auch die Zuschauerresonanz war gering, sodass die 

großartigen Leistungen der Spielerinnen und Spieler nur 

von wenigen gewürdigt wurden.  

Positiv hervorzuheben ist, dass es in den Finalspielen im 

Vergleich zu den Vorjahren zu einigen überraschenden 

Konstellationen kam. Besonders erfreulich war auch die 

Rückmeldung vieler Teilnehmer, dass sie durch die Vereins-

meisterschaften neue Spielpartnerinnen und -partner ge-

funden haben, mit denen sie sonst vielleicht nie zusam-

mengespielt hätten. 

 

Die Vereinsmeister 2024: 

In der Damenkonkurrenz sicherte sich Simone W. den Titel 

mit einem 6:2, 6:3 Sieg gegen Anne L. 

Bei den Herren I konnte Luka R. verletzungsbedingt nicht 

zum Finale antreten, sodass der Titel kampflos an Björn W. 

ging. Die beiden werden das Spiel in der kommenden Sai-

son aber sicher nochmal privat nachholen. 

In der Konkurrenz Herren II standen sich im Finale zwei 

Spieler gegenüber, die erstmalig das Finale erreichten. Lud-

ger H. konnte sich mit 6:1, 6:7 und 6:1 gegen Fabian Z. 

durchsetzen und den Vereinsmeistertitel holen. 



 

 

 
Bei den Herren 50 kam es im Finale zur 50er vs. 60er-Challenge. 

Karsten S. setzte sich mit 6:1 6:3 gegen Joachim E. durch. 

Auch in den Nebenrunden gab er hochklassige Endspiele: 

Damen: Petra M. – Maja H. (1:6, 3:6) 

Herren I: Christof St. – Bastian Ch. (6:3, 5:7, 12:10) 

Herren II: Matthias W. – Jannik Sch. (0:6, 5:7) 

Herren 50: Heiner Sch. – Stefan C. (3:6, 3:6) 

Ich gratuliere allen diesjährigen Vereinsmeistern und Platzierten 

herzlich! 

Eure Maja 

 

Christof konnte sich im Matchtiebreak knapp ge-

gen Bastian durchsetzen. 





 

 
Events beim TCO 

In den letzten Monaten haben wir einige wunderbare Veran-

staltungen in unserem Verein durchgeführt, die nicht nur für 

sportliche Betätigung, sondern auch für geselliges Miteinan-

der sorgten. Leider mussten wir aber auch auf einige Veran-

staltungen verzichten, da keine Organisatoren gefunden 

wurden. Wir hoffen, dass sich das im nächsten Jahr wieder 

ändert.  

Unser Neujahrsempfang war ein schöner Start ins Jahr. Bei 

Glühwein, Hot Dogs und Kaltgetränken kamen viele Mitglie-

der zusammen, um das neue Jahr zu begrüßen. Die Atmo-

sphäre war geprägt von angeregten Gesprächen und einem 

fröhlichen Mitei-

nander, das den 

Zusammenhalt 

innerhalb des 

Vereins stärkte. 

Auch die Sai-

soneröffnung, 

hervorragend 

organisiert und durchgeführt von Dörte und Jan, wurde bei 

gutem Wetter wieder sehr gut angenommen. Es wurde viel 

Tennis gespielt, gab lustige Spiele für Groß und Klein und 

eine leckere Verpflegung. Wir bedanken uns noch einmal 

bei Jan und Dörte für die tolle Planung und Durchführung.  



 

 

 Ein weiteres Highlight war der Ladies Cup zu dem es im Ma-

gazin einen eigenen Bericht gibt. Ein herzliches Danke-

schön geht an Anke und Elli, die mit viel Engagement und 

Organisationstalent diese Veranstaltungen möglich ge-

macht haben.  

Leider mussten beliebte Veranstaltungen wie der Grufti Cup 

und der Saisonabschluss in diesem Jahr ausfallen.  

Wie schon in dem letzten Magazin und auf der Mitglieder-

sammlung angekündigt, suchen wir Mitglieder, die einzelne 

Veranstaltungen organisieren und durch-

führen, Selbstverständlich immer mit Un-

terstützung des Vorstandes. Bei Fragen und 

Anregungen dazu, könnt ihr euch gerne an 

Britta wenden.  

Wir freuen uns auf weitere gemeinsame 

Erlebnisse und Veranstaltungen in der Zu-

kunft! 

 



 

 
Weltklasse Tennis erleben 

Ja, auch wir Amateur-Spieler packen hin und wieder mal 

einen Schlag aus, der vom Gegner mit der Wort 

„Weltklasse“ gewürdigt wird. Mit dem, was die Damen und 

Herren auf der WTA– und ATP-Tour leisten, ist es dennoch 

nicht zu vergleichen.  

Wer die Chance hat die Stars mal live zu erleben, sollte die-

se wahrnehmen. Die Geschwindigkeit, mit der die Bälle 

übers Netz flie-

gen, kommt im 

Fernsehen über-

haupt nicht 

rüber. Im Juli 

haben sich da-

her traditionell 

mehrere Mit-

glieder auf den 

Weg zu den 

Hamburg  Open 

gemacht.  

Daneben wurden T-Shirts vom TCO u. a. in Halle (Westfalen) 

und in Eastbourne (UK) bei den Vorbereitungsturnieren auf 

Rasen für Wimbledon gesichtet. 

Auch beim Laver Cup in Berlin war der TCO vertreten, um 

den Familienmitgliedern in der Box von Alcaraz und Zverev 

die entschiedenen Tipps für den Sieg von Team Europe zu 

geben! 

 



 

 



 

 
Jugendabteilung 

Die Jugendabteilung unseres Tennisvereins verzeichnet im 

Jahr 2024 große Erfolge. Nicht nur der Zuwachs von 21 Kin-

der und Jugendlichen ist erwähnenswert, sondern auch der 

Erfolg der Junioren C Mannschaft bei den Punktspielen. 

Zum Ende der Punktspielsaison belegten sie Platz 1 und 

zogen in die Pokalrunde ein.  Auch die neu gegründete Juni-

oren B Mannschaft belegte einen sehr guten dritten Platz. 

Die engagierten Trainer Peter und Stasa sowie die motivier-

ten Spieler haben es geschafft, die Teams  zu starken Kon-

kurrenten zu formen. Die Mannschaften haben in spannen-

den Spielen ihr Können unter Beweis gestellt und jeder ein-

zelne Spieler kann stolz auf sich sein. Dieser Triumph ist 

nicht nur ein Zeichen für den Teamgeist, sondern auch für 

die hervorragende Trainingsarbeit. 

Aktuell sind ca. 60 Kinder und Jugendliche bei Stasa, Sabi-

ne, Adrian und Peter im Training. Die Trainingszeiten sind 

gut besucht und bieten den jungen Spielern die Möglichkeit, 

ihre Fähigkeiten zu verbessern und Spaß am Spiel zu ha-

ben. Die positive Entwicklung der Spieler zeigt sich in ihren 

Fortschritten und der wachsenden Begeisterung für den 

Tennissport. 

Für die kommende Sommersaison 2025 planen wir, weite-

re Mannschaften zu melden. Dies wird uns ermöglichen, 

noch mehr jungen Talenten eine Plattform zu bieten, um 

sich im Wettkampf zu beweisen und ihre Leidenschaft für 

Tennis zu vertiefen. Wir sind überzeugt, dass die zusätzli-

chen Teams zu einer noch stärkeren Gemeinschaft inner-

halb der Jugendabteilung führen werden. 

Insgesamt sind wir stolz auf die Erfolge und das Engage-

ment unserer jungen Spieler und freuen uns auf die kom-

menden Herausforderungen. Die Jugendabteilung bleibt ein 

zentraler Bestandteil unseres Vereins, und wir setzen alles 

daran, den Kindern und Jugendlichen eine positive und för-

dernde Umgebung zu bieten. 

Ein Dankeschön geht an Peter, er hat in den letzten 15 Jah-

ren mit seinem unermüdlichen Engagement und seiner Ar-

beit als Trainer im Kinder und Jugendbereich den TCO Süd 



 

 

bereichert. Seine Geduld und Leidenschaft zum Tennis ha-

ben nicht nur den sportlichen Erfolg der Kinder und Jugend-

lichen gefördert, sondern auch ihre persönliche Entwicklung 

geprägt. Wir sind froh, dass wir dich haben und freuen uns 

auf die nächsten Jahre.  



 

 
Sportwartin 

Liebe Tennisfreunde, 

in diesem Bericht möchte ich euch einen kurzen Einblick in 

unse-

ren Punktspielbetrieb geben und die Erfolge unserer Manns

chaften vorstellen. 

Was weißt du über den Punktspielbetrieb und unsere Mann-

schaften, die den TCO über die Stadtgrenzen hinaus, durch 

den Punktspielbetrieb vertreten?  

Der TCO ist Mitglied im Tennisverband Niedersachsen-

Bremen e.V. (TNB), welche den Punktspielbetrieb für die 

Tennisvereine in ihren Regionen organisieren. Es gibt ver-

schiedene Ligen, in der die Mannschaften, je nach Saison-

abschluss, auf- und absteigen können. Das wiederum je-

weils in unterschiedlichen Altersklassen. Die Sommersai-

son läuft stets vom 01. Mai bis zum 30. September und die 

Wintersaison wird vom 01. Oktober bis zum 30. April ausge-

tragen.  

Ich möchte allen Mannschaften meinen Respekt und meine 

Anerkennung aussprechen. Alle haben beeindruckende 

Leistungen über die Saisons gezeigt und sich mit Engage-

ment und Teamgeist präsentiert. Viele Mannschaften ha-

ben sich durch Stärke und Ehrgeiz in den letzten Jahren in 

höhere Ligen gespielt und können diese Klassen halten. Ein 

großes Kompliment an alle Spielerinnen und Spieler! 

Wann und wo spielen unsere Mannschaften und wie kann 

ich mich darüber aktuell informieren?  

Bleib auf dem Laufenden über die aktuellen Spieltermine u

nd Ergebnisse auf nuLiga vom TNB (https://tnb.liga.nu/). 

Die Mannschaften freuen sich über jede Menge Zuschauer 

und Unterstützung vor allem bei den Heimspielen. 

Als Sportwartin freue ich mich sehr, dass wir von den Alters-

klassen so breit aufgestellt sind, dass wir dadurch jedem 

Mitglied ermöglichen können, sich einer Mannschaft anzu-

schließen. 

Für alle, die noch nicht dabei sind … hast du schon einmal 

darüber nachgedacht, am Punktspielbetrieb teilzunehmen? 



 

 

 Grundkenntnisse und eine sichere Ballführung sollten vor-

handen sein. Es ist eine wunderbare Möglichkeit, dein Ten-

nisspiel zu verbessern, neue Leute kennenzulernen und im 

Team zu spielen. Der Punktspielbetrieb verbindet sportli-

chen Ehrgeiz mit einer Menge Spaß und Gemeinschaftsge-

fühl.  

Neugierig geworden?  

Zögere nicht, dich bei mir oder den Mannschaftsführern zu 

melden, um mehr Informationen zu erhalten. 

Was sind die Aufgaben des Sportwartes? 

Meine Aufgaben bestehen unter anderem darin die Anfor-

derung des TNBs für den Punktspielbetrieb zu bedienen. 

Dazu zählt z.B. die Meldungen der Mannschaften und der 

Spielerinnen und Spieler, die Koordination der Heimspielter-

mine und Buchungen der Tennisplätze. Daneben fungiere 

ich als Ansprechpartner für die Mannschaften, was überwie-

gend über die Mannschaftsführer erfolgt. Ohne die unglaub-

liche Unterstützung dieser, wäre das alles nicht möglich. 

Daher möchte ich ein großes Dankeschön an alle ausspre-

chen! Eure zuverlässige Organisation, euer Engagement 

und die ständige Kommunikation tragen einen wesentli-

chen Teil dazu bei, dass der Punktspielbetrieb reibungslos 

funktioniert. Es ist großartig, so ein engagiertes Team an 

meiner Seite zu haben. 

 

Einen Überblick über die Mannschaften und die Mann-

schaftsführer erhaltet ihr hier: 

 



 

 



 

 

 

Eric, Sebastian, Paul, Jan-Louis, 

Alexander, Jakob 

HERREN 

 

 Erste Punktspielsaison - viel ge-

lernt & als Team gewachsen 

Sommersaison 2024 

Die Herren starteten neu formiert in den Sommer. Im ersten Punkt-

spiel bestritten alle vier Spieler ihr erstes Punktspiel. Das dürfte ein-

malig sein. Dementsprechend war das Ziel möglichst viele Erfahrun-

gen zu sammeln. Im Verlauf der Sommersaison wurden die Leistun-

gen immer besser. Es ist beeindruckend, wie schnell sich das Team 

entwickelt hat. Am vierten Spieltag wäre der erste Punktgewinn be-

reits verdient gewesen. Leider gingen beide Doppel äußerst knapp 

verloren, sodass es „nur“ zu einer 2:4 Niederlage reichte. Am letzten 

Spieltag hieß es wieder 2:2 nach den Einzeln. In hochspannenden 

Doppeln fiel die Entscheidung jeweils erst im Matchtiebreak. Der 

erste Sieg war möglich! Jedes Team konnte ein Matchtiebreak für 

sich entscheiden, sodass immerhin ein Unentschieden erreicht wer-

den konnte. Nun steht die erste Wintersaison an und auch da will 

das Team wieder angreifen. Der erste Sieg soll her!  



 

 

Dominik, Björn W., Nils, Jakob,  

Ingo, Yannick, Björn S., Edin, 

Dirk 

HERREN 30 

 

 

 Überzeugende Klassenerhalte  

& zu viele Verletzungen 

Wintersaison 23/24 

Mit Personalsorgen ging es in die Wintersaison. Neben dem Wegzug 

von Sebastian fielen mit Edin, Ingo und Torsten noch drei weitere 

Spieler verletzungsbedingt aus. Glücklicherweise konnten wir kurz-

fristig noch Dominik für uns gewinnen.  

Spiel 1: Sögel vs. TCO Süd (2:4) 

In den Einzeln mussten sich Björn und Nils gegen starke Gegner be-

haupten. Björn konnte sich am Ende im Matchtiebreak mit 10:8 

durchsetzen. Nils gewann einen hart umkämpften ersten Satz mit 

7:6. Nachdem beim Gegner die Kraft ausging, konnte der zweite 

Satz dann klar mit 6:0 gewonnen werden. Dominik und Jakob muss-

ten sich leider geschlagen geben. Im Doppel konnten dann beide 

Matches im Matchtiebreak gewonnen werden, so dass wir mit ei-

nem etwas überraschenden 4:2 Sieg in die Saison starteten. 



 

 

Spiel 2: TCO Süd vs. Spelle/Venhaus (4:2) 

In unser erstes Heimspiel starteten wir mit gleicher Beset-

zung. Björn hat dieses Mal leichtes Spiel, während Nils den 

Matchtiebreak nicht für sich entscheiden konnte. Erfreulich 

war der erste Sieg von Dominik. Jakob konnte wieder über-

zeugen und gewann deutlich. Björn und Dominik sorgten im 

Doppel für die Entscheidung und 

holten den vierten Punkt für uns.  

Spiel 3: Visbek vs. TCO Süd 

(2:4) 

Edin unterstützte uns trotz Verlet-

zung gegen Visbek. Leider muss-

te er sich geschlagen geben. Pa-

rallel konnte Nils sein Einzel ge-

winnen. Björn zog seinem starken 

Gegner wieder einmal den Zahn, während Jakob mit seiner 

Konstanz überzeugte. Björn und Jakob sicherten im Doppel 

den erneuten 4:2 Erfolg. 

Spiel 4: TCO Süd vs. Frisia Loga (2:4) 

In altbewährter Besetzung luden wir zum zweiten Heimspiel 

ein. Leider gingen drei Einzel verloren. Für das Highlight des 

Tages sorgte Björn, der nach einer Erkältung mit letzten 

Kräften sein Match am Ende dramatisch mit 14:12 im 

Matchtiebreak gewinnen konnte. Nils und Jakob mussten ihr 

Doppel abgeben, so dass es zur ersten Niederlage in dieser 

Saison kam.  

Spiel 5: TCO Süd vs Stadtwerder (3:3) 

An diesem Tag sah die Bilanz nach den Einzeln ent-

gegengesetzt aus. Dominik, Björn und Nils konnten 

ihre Spiele gewinnen, während Jakob dieses Mal 

etwas Pech hatte. Die Doppeln verliefen sehr aus-

geglichen. Dominik & Björn verloren besonders 

bitter im Matchtiebreak mit 12:14. Jakob und 

Björn Siebler zogen ebenfalls den Kürzeren, so 

dass am Ende ein 3:3 auf dem Spielbericht stand. 

Spiel 6: Horn vs. TCO Süd (4:2) 

Zum letzten Spiel konnten wir verletzungsbedingt nicht mit 

vier Spielern antreten. Dominik und Björn konnten ihre Ein-

zel jeweils im Matchtiebreak gewinnen, sodass an ein Unent-

schieden geglaubt werden durfte. Im Doppel mussten sich 

die beiden allerdings im Doppel geschlagen geben, so dass 

ein 2:4 dabei heraussprang. 



 

 

Sommersaison 2024 

Auch im Sommer setzte sich die Verletzungsmisere leider 

fort. Edin stand dem Team, welches erneut in der Verbandsli-

ga antreten durfte, weiterhin nicht zur Verfügung. Ingo konn-

te ein paar Matches bestreiten, aber war nach seiner Knie-

verletzung noch nicht wieder richtig fit. Dominik war durch 

Schmerzen im Handgelenk und Rücken nahezu die gesamte 

Saison eingeschränkt und stellte sich dennoch in den Dienst 

der Mannschaft.  

Trotzdem konnte die Saison erneut sehr ausgeglichen ge-

staltet werden. Es gab zwei verdiente Niederlagen gegen 

Loga und Syke, zwei deutliche Siege gegen Etelsen und Osn-

abrück und zwei Unentschieden gegen Rulle und Varel. Unter 

dem Strich sprang mit 6:6 Punkten der 4. Platz in der Tabel-

le dabei heraus.  

Gegen Osnabrück schlug erstmals Yannick Staschen für un-

ser Team auf, der vor einigen Jahren noch bei den Herren in 

der 2. Bundesliga gespielt hat und immer noch ein traum-

haftes Tennis spielt.  Dirk Oelke konnte ebenfalls sein Debüt 

in der Verbandsliga geben und steuerte gegen Rulle direkt 

einen Sieg im Einzel zum Unentschieden bei. 

Der erfolgreichste Punktesammler für die Herren 30 im Win-

ter und Sommer war Björn mit einer summierten Bilanz von 

11:1 im Einzel und 9:3 im Doppel. 

Wir hoffen, dass wir in den kommenden Spielzeiten wieder 

auf mehr Spieler zurück-

greifen können, um die 

Belastung aller Spieler 

besser zu steuern. Natür-

lich wird der Klassener-

halt wieder unser Ziel 

sein. Einfach wird es aber 

nicht! 

   



 

 



 

 

 

Daniel, Erik, Bastian, Christof, 

John, Björn, Dirk, Nils 

HERREN 30 II 

 

 Platz 2 fürs Team II - 

im Winter und im Sommer 

Zweiter Tabellenplatz hieß es bei den Punktspielen im Winter 

2023/2024 und Sommer 2024 für die Herren 30 II. In beiden Spiel-

runden mussten wir uns jeweils nur einmal geschlagen geben. 

Wintersaison 23/24 

Die 7er Staffel im Winter schlossen wir mit 9:3 Punkten hinter der 

absolut dominierenden TSG Hatten-Sandkrug (12:0 Punkte) ab. Der 

erste Spieltag startete im Aufstiegsduell gegen die TSG leider gleich 

mit einem 1:5 Dämpfer. Hiervon konnten wir uns jedoch schnell 

wieder erholen und erzielten in den darauffolgenden Partien gegen 

BW Oldenburg II, TC Blau-Weiß Delmenhorst, den Huder Tennisver-

ein II und den Elsflether Turnerbund meistens deutliche Siege. Nur 

gegen Bookholzberg verloren wir zwei Spiele unglücklich im Match-

tiebreak und nahmen ein 3:3 mit nach Hause. Der Matchtiebreak 

war noch die der beste Freund der Herren 30 II, hier fehlt uns leider 



 

 

oft die Nervenstärke oder wie man im Fußball so schön sagt: 

das Spielglück 

Sommersaison 2024 

Im Sommer 2024 könnte es endlich mit dem Aufstieg klap-

pen, so prophezeite es unser Topmotivator Dirk Oelke. Nach 

einem etwas unglücklichen 3:3 am ersten Spieltag gegen 

Blau-Weiß Delmenhorst gab es wieder direkt zu Beginn den 

ersten Dämpfer. Unglücklich war für uns die Tat-

sache, dass ein sehr starker Spieler mit LK 7 an 

Position eins, der normalerweise in der Herren-

mannschaft spielt und einmalig in der Herren 30 

ausgeholfen hatte, antrat und sowohl Einzel als 

auch Doppel klar für sich entscheiden konnte. An-

sonsten wäre ein Sieg drin gewesen. 

Am zweitletzten Spieltag kam es zum Aufstiegs-

duell gegen den langjährigen Wegbegleiter TC 

Nikolausdorf Garrel II, welches wir zwar deutlich, 

aber in der Höhe unverdient, mit 1:5 auswärts ver-

loren. Die übrigen drei Spiele gegen Skye III, TV 

Bösel und Polizei SV-Oldenburg gewannen wir 

deutlich. Schlussendlich reichte es wieder zu ei-

nem zweiten Platz. Dirks Glaskugel hat nicht ganz 

perfekt funktioniert, aber die nächste Chance mit der Win-

tersaison 2024/2025 und einem neuen Outfit steht bereits 

vor der Tür. 

Traditionell versuchten wir die Einsätze wieder auf viele 

Spieler aus dem gefestigten Team gleichmäßig zu verteilen, 

was es den Gegnern schwer machte, uns im Vorfeld zu be-

rechnen. 



 

 

 

Holger, Stefan, Karsten, Ralf, 

Marc, Frank, Jürgen  

HERREN 50 

 

 Starke Leistungen im Winter und 

im Sommer 

Wintersaison 23/24 

In der Wintersaison 2023/24 lieferten wir eine Serie von intensiv ge-

führten und hart umkämpften Partien. Die Spiele gegen die Mann-

schaften TSV Lesum, Bremer HC, TV BW Augustfehn, TSV Etelsen und 

Blexer TB wurden allesamt klar gewonnen. Wir mussten uns lediglich 

dem späteren Meister Bremer TC geschlagen geben.  Unser Team zeig-

te in allen Begegnungen immer großen Einsatz und wir hatten wie ge-

wohnt immer sehr viel Spaß miteinander.  Der Meisterschaftstitel und 

der damit verbundene Aufstieg in die Verbandsklasse waren zum Grei-

fen nah, doch am Ende reichte es gegen die starke Mannschaft vom 

Bremer TC nicht.  

Sommersaison 2024 

Mit Schwung und Elan wechselten wir vom grünen Teppich auf die rote 

Asche in die Sommersaison 2024 und knüpften an unsere guten Leis-



 

 

tungen aus dem Winter an. Auf den Außenplätzen bei meist 

sommerlichen Bedingungen entwickelten sich spannende 

Matches, die oft bis zum letzten Ballwechsel gewonnen oder 

zumindest eng gestaltet wurden. Mit großer Leidenschaft 

und viel Spaß kämpften wir erneut um den Platz an der Son-

ne. Doch wie in der Wintersaison mussten wir uns auch dies-

mal mit dem zweiten Rang hinter dem TC Wittmund zufrie-

dengeben, wodurch der Aufstieg erneut knapp verpasst wur-

de. Wir blieben ungeschlagen, trennten uns jedoch gegen 

Wittmund und Neubörger jeweils nur mit einem Remis. Ins-

besondere das letzte Spiel in der Ferne gegen den SV Neu-

börger, war äußerst eng. Zwei Spiele gingen im Match-

tiebreak verloren.  

Beide Runden machten deutlich, dass wir auf einem hohen 

Niveau spielen können und mit den besten Teams der Be-

zirksliga mithalten. Die engen Spiele und der verpasste Auf-

stieg motivieren uns umso mehr, in den kommenden Sai-

sons wieder mit viel Spaß und Freude gemeinsam im Team 

anzugreifen und vielleicht dieses Mal den Sprung in die Ver-

bandsklasse zu schaffen.  



 

 

 

Hansi, Norbert, Joachim, 

Heiner, Kalle, Bernd, Arnold, 

Jürgen 

HERREN 60 

 

 Was 2 Matchpunkte ausmachen 

können... 

Im Winter fehlten uns 2: Entscheidend war das letzte Spiel, welches 

mit 1:5 gegen Langen verloren ging. Auch gegen Lingen konnte nur 

der Gegner brillieren. Die restlichen Spiele entsprachen den Erwartun-

gen, wobei gegen Esens mehr drin war: 2 Spiele erst im Matchtiebreak 

mit 10:12 bzw. 12:14 verloren. Sei’s drum: wir müssen in der Saison 

den bitteren Abstieg hinnehmen .. im nächsten Winter also wieder Be-

zirksklasse.  

Im Sommer konnte hinter Fredenbeck der 2. Platz erreicht werden. 

Los ging es gegen Visselhövede wo nur ein MT-Verlust ein 6:0 verhin-

derte. Auch in Leer gab es einen Kantersieg. Gegen Fredenbeck lief es 

unglücklich, weil 2 MT nicht erfolgreich endeten. Das Moisburg Ergeb-

nis war so erwartbar. Und dann kam Jesterburg: Dar war die Luft schon 

raus. Nur der Konstanz von Jo im Einzel und im Doppel mit Arnold war 

es zu verdanken das wir nur 2:4 verloren hatten. Durch 2 Matchpunkte 

sicherten wir uns dennoch die Silbermedaille.  



 

 
50er vs. 60er 

Ein Statement von ChatGPT: Ein Tennis-Match zwi-

schen 50- und 60-Jährigen kann viel Spaß machen, 

und danach bei einer Party mit Grill und Getränken 

zusammenzukommen, ist der perfekte Abschluss. Es 

ist immer schön, sportliche Aktivitäten mit geselligem 

Beisammensein zu verbinden. Ein Doppel und zwei 

Einzel sorgen für viel Abwechslung und spannende 

Matches. Herzlichen Glückwunsch an die 50er! Es ist 

immer spannend, wenn sich die Altersgruppen mes-

sen. Schade, dass der Top-Burner der 60er nicht dabei 

war, solche Spieler können oft den entscheidenden 

Unterschied machen. Super, dass es schon Pläne für 

das nächste Treffen gibt. Die 3. Auflage wird sicher 

spannend. Es ist toll, dass ihr so eine Tradition aufge-

baut habt — das bringt sicher viel Spaß und fördert den 

Zusammenhalt. Euer Motto „Make the Old Men Great 

Again“ bringt eine humorvolle und motivierende Stimmung 

ins Spiel. Es zeigt, dass ihr den Spaß und die Wettbewerbs-

fähigkeit auch im Alter hochhaltet. Vielleicht könntet ihr 

sogar ein paar kleine Preise oder Auszeichnungen für die 

besten Spieler oder das beste Team vergeben — das würde 

die Stimmung noch weiter heben.  



 

 

 

Conny,  Nadine,  Maren, 

Henrike, Vanessa, Lara, 

Yvonne, Lina 

DAMEN 

 

 Erfolgreiche Winter- und  

Sommersaison  

Wintersaison 24 

Das Jahr 2024 startete für die Damenmannschaft zunächst mit einem 

Freundschaftsspiel gegen die Mannschaft vom SV Nordenham. In ge-

mütlicher Runde mit anschließendem Pizzaessen wurden vier Einzel 

und zwei Doppel ausgetragen, die größtenteils zu Gunsten der TCO-

Damen ausgegangen sind. Nach diesem erfolgreichen Einstieg in die 

Hallensaison sahen sich die Damen ihrer ersten Wintersaison und fünf 

Spieltagen in der Halle gegenüber. Es brauchte ein wenig Zeit, um sich 

an die anderen Bedingungen in der Halle zu gewöhnen und so standen 

zum Ende der Saison einem Sieg gegen den Wardenburger TC vier Nie-

derlagen gegenüber. Nichtsdestotrotz waren individuelle Verbesserun-

gen klar erkennbar und auch die Spiele gestalteten sich im Laufe der 

Saison deutlich enger, sodass die Mannschaft an sich sehr zufrieden 

mit sich sein konnte. Hervorzuheben ist hierbei vor allem Henrike Gar-

dewin, die alle fünf Einzel sehr überzeugend für sich gestalten konnte.  



 

 

Sommersaison 2024 

Auf Grundlage dieser Erfahrungen konnte dann positiv und 

motiviert in die Sommersaison gestartet werden. Hier zeig-

ten die Damen vor allem zu Beginn der Saison, was in ihnen 

steckt und so konnten die ersten beiden Auswärtsspiele 

deutlich gewonnen werden. Bei beiden Siegen wurden alle 

Einzel gewonnen und nur jeweils ein Doppel abgegeben. An 

diesen ersten beiden Spieltagen gelangen Maren Kosmalla, 

Lara König sowie Conny 

Reddel ihre ersten Einzel-

siege in teilweise hoch-

spannenden Partien. Zum 

Ende der Saison war die 

Luft allerdings ein wenig 

raus, sodass der Sommer 

mit zwei Niederlagen zu 

Ende ging. Aber auch an 

diesen Spieltagen waren 

einige Lichtblicke zu er-

kennen, so hat auch Yvon-

ne Volkmann ihr erstes 

Einzel in einem engen 

Spiel inklusive Matchtiebreak gewinnen können.  

Gerade in der Sommersaison zeigte sich bei allen Spielerin-

nen die neuerlangte Routine und auch spielerisch wurde 

nochmals eine Schippe draufgelegt. Mit diesen Erfolgserleb-

nissen können die Damen mit neuem Mut in die kommende 

Wintersaison einsteigen.  

 



 

 

 

Miriam, Simone, Anne, Ilka, 

Jessica, Jennifer, Maike 

DAMEN 30 

 

 Wenn die Matches noch heißer 

sind als das Wetter... 

Sommersaison 2024 

Im ersten Auswärtsspiel gegen den TC Haselünne startete die Damen 

30 mit voller Energie und Vorfreude in die Saison. Die Matches waren 

heiß umkämpft – und das nicht nur wegen der sommerlichen Tempe-

raturen! 

Simone und Ilka legten mit starken Auftritten vor und sicherten sich 

überlegen ihre ersten Siege. Jennifer und Jessica hatten an diesem 

strahlenden Tag leider weniger Glück: Trotz großem Einsatz und 

Kampfgeist mussten sie ihre Matches abgeben. Auch in den Doppeln 

setzten sich die dramatischen Duelle fort. Und so endete der Spieltag 

mit einem Unentschieden – ein Auftakt, der Lust auf mehr macht!" 

Nach dem spannenden Auftakt auswärts folgte unser erstes Heimspiel 

der Saison gegen die zweite Damen vom BW Papenburg. Miriam, Anne 

und Simone gewannen ihre Matches souverän und ließen keinen Zwei-



 

 

fel daran, dass der Heimvorteil sie beflügelte. Besonders 

spannend wurde es bei Ilka: Nach einem beeindruckenden 

ersten Satz, den sie glatt zu 0 gewann, musste sie im zwei-

ten Satz eine Niederlage hinnehmen. Doch im entscheiden-

den dritten Satz kam sie mit neuem Kampfgeist zurück und 

sicherte sich den Sieg in einem echten Krimi mit 10:5 im 

Matchtiebreak.  

Schlussendlich gewannen die Damen 5:1. Chacka! Ein Heim-

spiel voller Dramatik, Siegesfreude und echtem Teamgeist. 

"11. August 2024 – Ist der Sommer schon vorbei? Während 

die Temperaturen langsam sinken, bleibt die Stimmung auf 

dem Platz heiß! Im letzten Jahr war der TV Bakum unser ers-

ter Gegner, doch in diesem Jahr durften wir uns über ein 

Wiedersehen bei unserer dritten Begegnung freuen. 

Wie schon im Vorjahr entwickelte sich das Match zu einem 

echten Krimi. Doch diesmal gingen die Damen mit einem 

wohlverdienten Sieg mit 4:2 vom Platz! 

"Unser letztes Spiel in dieser Saison fand auswärts gegen 

Esens statt, und leider mussten wir uns mit 1:5 geschlagen 

geben. Das war definitiv nicht das Ziel, mit dem wir ins Spiel 

gegangen sind. Doch trotz der Niederlage können wir stolz 

darauf sein, dass wir uns vor dem Abstieg gerettet haben! 

Jetzt richten wir unseren Blick mit großem Kampfgeist auf 

die Wintersaison! 



 

 

Sabine, Sarah, Dörte, Petra, 

Denitza, Vannina, Natascha 

DAMEN 40 

 

 

 Neue Spielerinnen & Aufstieg 

trotz Herausforderungen 

Sommersaison 2024 

Eine neue Mannschaftsführung, ein paar neue Damen dabei und dazu 

noch richtig schicke Mannschaftskleidung. Das konnte ja nur gut wer-

den. Wir waren total motiviert, mussten dann aber direkt das erste 

Heimspiel wegen Krankheit des Gegners in den August verschieben. 

Beim ersten Auswärtsspiel hatten dann wir die Ausfälle und mussten 

gezwungener Maßen nur zu dritt den langen Weg nach Bremerhaven 

antreten. Der Weg hatte sich dann aber gelohnt und wir konnten alle 

Spiele gewinnen und einen 4:2 Sieg mit nach Hause bringen. Ein wei-

teres Auswärtsspiel musste wegen Regen abgebrochen und kurzfristig 

nachgeholt werden. Trotz aller Widrigkeiten konnten wir uns aber ins-

gesamt mit einer Niederlage, einem Unentschieden und drei tollen Sie-

gen den Tabellensieg sichern. Leider haben sich für die anstehende 

Wintersaison nicht genug Spielerinnen gefunden, aber wir hoffen das 

Beste für den Sommer 2025. 



 

 



 

 
Jahresrückblick Boulesparte von Helmut Gramann  

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Trotz des Mitglie-

derschwunds im vorletzten Jahr ist es der Bouleabteilung 

gelungen, drei große Boule-Events auf die Beine zu stellen. 

Im März wurde die 1. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft 

im Petanque in unserem Boulodrome ausgetragen. Am 12. 

Mai war die Tour mit der 2. Etappe zu Gast beim TCO. Die 

Tour ist eine Turnierserie, die jedes Jahr an 8 bis Spielorten 

im Nordwesten stattfindet. An diesem sonnigen Muttertags-

Sonntag waren 86 Spielerinnen und Spieler nach Oldenburg 

gekommen. Am Samstag, den 06. Juli fand schließlich das 

Qualifikationsturnier für die Petanque Landesmeisterschaft 

in der Disziplin Triplette (3 gegen 3) für den Bezirk Küste bei 

uns statt. Hier waren 27 Teams am Start! Für unser Engage-

ment haben wir viel Lob und Anerkennung bekommen.  

Neben diesen regional bedeutsamen Sportveranstaltungen 

haben wir mit der WINTERLUST und dem KreyenCup auch 

wieder zwei eigene offene Turnierserien angeboten. Bei den 

vereinsinternen Veranstaltungen - Mittsommerturnier und 

Kramermarktsturnier - stand das gesellige Beisammensein 

im Vordergrund. Bei der Vereinsmeisterschaft im Septem-

ber konnte sich Gernot Morick erstmals den Titel sichern.  

Unsere Ligamannschaft belegte in der Bezirksliga den 5. 

Platz und zeigte sich im Vergleich zum Vorjahr deutlich ver-

bessert. Derzeit nimmt der TCO Platz 57 in der Vereinsrang-

liste des Niedersächsischen Pétanque Verbandes ein. In der 

Einzelwertung sind Helmut G. (Platz 331), Detlef L. (Platz 

377) und André C. (Platz 673) vertreten.  

Die Spartenleitung bedankt sich bei allen Mitgliedern, die 

durch ihren Einsatz bei der Platzpflege, beim Veranstal-

tungscatering oder bei der Durchführung von Turnieren da-

zu beigetragen haben, dass unsere Bouleabteilung lebt und 

dass es Spaß macht, Teil dieser Gemeinschaft zu sein. Wol-

len wir hoffen, dass es uns gelingt, im neuen Jahr neue Mit-

streiter für unseren Sport zu begeistern. Der Spielbetrieb 

findet an jedem Montag, Mittwoch und Freitag um 15.00 

Uhr (Sommerzeit) bzw. 14.00 (Winterzeit) statt. Wer das 

Boulespiel kennen lernen möchte, ist bei uns jederzeit will-

kommen.  



 

 
Arbeitseinsatz auf dem Bouleplatz  

Die Herbst- und Wintermonate hatten 

der Boule-Anlage zugesetzt: Blätter, 

Zweige und Äste lagen auf den Boule-

Bahnen, Gras und Moos machten die 

Bahnen eher grün und Holzbalken wa-

ren morsch geworden. Es musste also 

was getan werden. Der Wetterbericht 

war gut, es konnte also losgehen. So-

mit trafen sich 15 Mitglieder am 24. 

Februar 2024 zum Arbeitseinsatz in 

unserem Boulodrome. Die Hecken wur-

den geschnitten, die Bahnen von Laub 

und Ästen befreit, morsche 

Holzbalken ausgetauscht, 

Moos und Gras gezupft. 

Zwischendurch wurde im 

Pavillon bei Brötchen, Kaf-

fee und Kuchen eine Pause 

eingelegt. So gestärkt 

konnte dann eine weitere Aufga-

be in Angriff genommen werden: 

das Aufbringen einer neuen 

Schotterschicht auf den hinteren 

Plätzen. Nach vier Stunden war 

alles fertig und unsere Boule-

Anlage erstrahlte in neuem 

Glanz. So macht Vereinsleben 

Spaß! Allen Helferinnen und Hel-

fern sei an dieser Stelle noch-

mals herzlich gedankt.  



 

 
WINTERLUST 2023 / 2024  

Am Freitag, den 22.03.24 fand der 10. und da-

mit letzte Spieltag der Turnierserie WINTER-

LUST des TCO statt. Den Gesamtsieg mit insge-

samt 11 gewonnenen Spielen holte sich unser 

„Urgestein“ Jürgen Wolfram. Weitere 6 Spiele-

rinnen und Spieler konnten sich über das aus-

gelobte Preisgeld freuen. Insgesamt umfasst 

die abschließende Gesamtwertung 34 Aktive. 

Die Teilnehmerzahl pro Spieltag betrug im 

Durchschnitt 17,3 Teilnehmer.  

Die Lucky Seven (von links): Dietmar Maluche (3), Hermine Winkler (2), 

Jürgen Wolfram (1), Wolfgang Harseim (7), Heiner Würdemann (5), Heiko 

Oltmanns (4) und Rainer Sengbusch (6)  



 

 
Rückblick auf die Liga-Saison  

Der TCO Süd nahm auch in diesem Jahr am Ligabetrieb des 

Niedersächsischen Pétanque Verbandes teil. Gespielt wur-

de in der Bezirksliga Oldenburg. Zum Team TCO 1 gehörten: 

Heiner Würdemann, Miriam Göttert, Christel Kröger, Jürgen 

Peters, Richard Peters, Rudolf Kunz und Helmut Gramann. 

Der erste Spieltag fand am 21.04.2024 auf unserer Anlage 

statt. Leider konnten wir den Heimvorteil nicht nutzen. Im 

1. Spiel gegen den haushohen Favoriten FTSV Jahn Brin-

kum 1 konnten wir uns gut behaupten, mussten am Ende 

aber dann doch eine bittere 2 : 3 - Niederlage einstecken. 

Auch gegen den VfL Rastede 2 ging die Begegnung mit 1 : 

4 verloren. Am zweiten Spieltag am 01.09.2024 in Wildes-

hausen lief es deutlich besser. Gegen den PC Wildeshausen 

2 und gegen PC Oldenburg 5 konnten wir jeweils mit 3 : 2 

gewinnen. Ärgerlich und unnötig war die Niederlage mit 2 : 

3 gegen die 6. Mannschaft der Oldenbouler, die uns einen 

besseren Tabellenplatz gekostet hat. So schlossen wir die 

Saison mit einem etwas unglücklichen 5. Platz ab.  



 

 
1. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Pétanque  

Am 16. und 17. März wurde die 1. Deutsche Betriebssport-

Meisterschaft im Petanque auf der Anlage des TCO ausge-

tragen. Ausrichter war der Betriebssportverband (BSV) 

Nordenham unter der Leitung von Rainer Grunst. Auch die 

Vizepräsidentin des Deutschen Betriebssportverband, Ga- 

briele Wrede, war extra aus Potsdam angereist, um die Ver-

anstaltung zu unterstützen. Insgesamt 86 Boulespielerin-

nen und Boulespieler aus sieben Bundesländern und insge-

samt 15 Betrieben und Verbänden waren nach Oldenburg 

gekommen, um bei der Premiere dabei zu sein. Das Wetter 

hat mitgespielt, denn pünktlich zum 

Turnierstart hatte es aufgehört zu reg-

nen. So waren alle Plätze in unserem 

Boulodrome gut bespielbar. Beim 

Triplette-Wettbewerb am Samstag 

gingen 28 Dreier-Teams an den Start. 

Am Sonntag wurde dann der Doublet-

te-Wettbewerb ausgetragen. Hier kon-

kurrierten 36 Teams um den Meister-

titel. Mit Conni und Jörg Müller vom BSV Nordenham hatte 

auch ein Team aus der Region das Endspiel erreicht. Leider 

reichte es gegen ein Team aus Herford nur zur Vizemeister-

schaft. An beiden Spieltagen haben Mitglieder der Boule-

Abteilung für das Catering gesorgt. Dafür gab es viel Lob 

von den Teilnehmern und so manchen Euro extra für die 

Boulekasse. An beiden Tagen herrschte eine entspannte 

Atmosphäre auf dem Platz. Viele Rückmeldungen belegen, 

dass sich unsere Gäste bei uns wohlgefühlt haben.  



 

 



 

 
KreyenCup 2024  

Mit dem finalen Spieltag endete am Freitag, den 

11.10.24 die diesjährige Turnierserie KreyenCup 

des TCO. In diesem Jahr nahmen an den sieben 

Spieltagen insgesamt 38 Spielerinnen und Spieler 

teil, darunter viele Gäste aus anderen Vereinen. Der 

Durch- schnitt lag bei 16 Teilnehmern pro Spieltag 

und damit etwas niedriger als in den Vorjahren. Al-

lerdings hatten wir an zwei Spieltagen auch Pech 

mit dem Wetter. Nach Auswertung aller Tagesergeb-

nisse erfolgte die Preisverleihung an die 5 bestplat-

zierten Spielerinnen und Spieler der Gesamtwer-

tung. Der Gesamtsieg ging wie bereits im Vorjahr an 

Rolf Harms von den Oldenboulern. Die weiteren Plät-

ze belegten Heiner Würdemann (TCO), Maria Karal-

lus (Rastede), Helmut Gramann (TCO) und Falk 

Logemann (Rastede). Herzlichen Glückwunsch an 

die TOP FIVE des KreyenCups 2024.  

Die TOP 5 (von links): Helmut Gramann (4), Heiner Würdemann (2), 

Rolff Harms (1), Maria Karallus (3) und Falk Logemann (5)  

Die Gewinnerinnen und Gewinner konnten sich über folgende Prä-

sente freuen:  

Platz 1: Gutschein für das Kino Casablanca  

Platz 2: Gutschein für einen Einkauf in der Seifenvilla Oldenburg  

Platz 3: Zwei Eintrittskarten für das Landesmuseum im Oldenburger 

Schloss  

Platz 4: ein ausgefüllter Lottoschein  

Platz 5: eine Flasche Merlot  



 

 
Vereinsmeisterschaft der Bouleabteilung  

Am 14.September wurde die diesjähri-

ge Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 

Das gute, spätsommerliche Wetter hat 

dazu beigetragen, dass sich immerhin 

14 Vereinsmitglieder angemeldet ha-

ben, um nach dem vereinfachten 

Schweizer System insgesamt drei Run-

den Supermêlée zu spielen. Die besten 

vier bestritten das Endspiel - die beiden 

Besten des Endspiels kämpften dann 

im „Shoot-Out“ um den Meistertitel. 

Geselliges Beisammensein ist fein! 

Nach den ersten beiden Runden setzen 

wir uns an der Boulehütte zu einer ge-

mütlichen Pause zusammen. Bei Kaf-

fee, selbstgemachtem Kuchen, Keksen 

und Schaumküssen wurde allen klar, 

dass Sport im Verein eben doch am 

schönsten ist. Nach drei Spielrunden 

standen die Paarungen für das Halbfi-

nale fest. Jürgen Wolfram und André 

Cuvelette sowie Gernot Morick und Hei-

ner Würdemann bildeten jeweils ein 

Doublette-Team. Letztere gewannen 

die Partie souverän mit 13 : 3 und zo-

gen ins Finale ein. Nun hieß es für die 

beiden, gegen- einander im Shoot-Out 

anzutreten. Nach jeweils 5 Schüssen 

stand es 2 : 2 unentschieden. Somit 

ging es in die Verlängerung, die dann 

Gernot glücklich, aber verdient, ge-

wann. Glückwunsch an den neuen Ver-

einsmeister!  

Gernot und Heiner im Shoot-Out 



 

 
Qualifikationsturnier zur Landesmeisterschaft Triplette  

Am 06.07.24 fanden in Niedersachsen 

an 6 Standorten die Qualifikationstur-

niere für die Petanque Landesmeister-

schaft in der Disziplin Triplette (3 ge-

gen 3) statt. Das Endturnier wurde am 

darauffolgenden Tag in Hohnstorf an 

der Elbe ausgetragen. Gastgeber des 

Vorturniers für den Bezirk Küste war 

die Bouleabteilung des TCO. Die Tur-

nierleitung hatte Helmut Gramann 

übernommen. 27 Teams spielten in 4 

Spielrunden die 9 Startplätze für das 

Hauptturnier aus. Dabei kam das 

vereinfachte Schweizer System zur 

Anwendung. Das Starterfeld wies 

eine Reihe von Spielerinnen und 

Spielern auf, die in der Niedersach-

senliga aktiv sind. Somit gab es den 

ganzen Tag über viele hochklassige 

Partien zu sehen. Die Mitglieder der 

Bouleabteilung hatten ein reichhalti-

ges Kuchenbuffet für die Aktiven vor-

bereitet, von dem reichlich Gebrauch 

gemacht wurde. Am Ende des Tages 

waren wir restlos ausverkauft. Es gab 

viele lobende Worte zu unserem 

Boulodrome und zur Bereitschaft des 

TCO, so ein bedeutendes Turnier für 

den Boulesport in Niedersachsen aus-

zurichten.  

Näher geht es nicht! 

Unser Catering-Zelt hatte regen Zulauf  

Das Büro der Turnierleitung  



 

 

 
Qualifikationsturnier zur LM Triplette  

Alle Plätze auf der Anlage waren belegt! 



 

 
„Neues aus der Anstalt“ von unserem Platzwart  

Im Dezember ist uns die große 

Pappel an der Arbeitshütte um-

gefallen. Besser hätte es ein 

„Dendrologe“ nicht geschafft. 

Direkt neben der Arbeitshütte 

hat die Pappel ihre letzte Ruhe-

stätte gefunden. Frage eines Mit-

glieds: „Jürgen, wie hast Du den 

Baum dort hinbekommen?“ „Der 

kommt von Platz 7, den habe ich auf die Sackkarre gelegt 

und hier hergeschoben, hier habe ich mehr Platz zum Zer-

sägen“. „Ach so“ und er ging seines Weges. Hab mir erst 

mal nen Kaffee gezogen. 

Die letzte Aktion 2023 war „ Runter vom Sofa“: Fleißige 

Mitglieder haben die hintere Anlage von Laub und Unrat 

befreit. Diese Maßnahme war ein voller Erfolg und sollte 

wiederholt werden. Ich finde diese gemeinschaftliche Akti-

on sehr gut für die Identifikation. Sie ist sinnvoll und zielfüh-

rend.  

Unser Projekt „Tennis for Future“ in Zusammenarbeit mit 

der Bingo-Stiftung ist jetzt abgeschlossen. Die Installation 

eines Balkonkraftwerkes auf unserem Pavillonflachdach 

erwies sich durch die Beschattung als ungünstig. Durch die 

Baumrodung zwischen der Tennishalle und der Bouleanlage 

haben die Module auf der Arbeitshütte jetzt den optimals-

ten Platz auf unserer Anlage gefunden. Ausrichtung: Süd, 

ohne Beschattung. Frage eines Mitgliedes: „Sind die Solar-

module für die Flutlichter?“ Diese Frage konnte ich stolz mit 

„Ja“ beantworten. „Zur Zeit noch ein Provisorium um zu tes-

ten, wie viel Strom produziert wird. Sind die Zahlen in Ord-

nung, werden die Module vor die Flutlichter gehängt. Man 

spricht dann von einer Win-Win Situation“. „ Ach so“ waren 

seine letzten Worte und er ging seines Weges. Hab mir erst 

mal nen Tee gezogen und nachgedacht. „Muss ich mir mehr 

Sorgen machen über den Klimawandel oder über die 

menschliche Intelligenz?“ 

Nachdem die Platzbauer dieses Jahr unsere Plätze als ers-

tes in unserem Bezirk hergerichtet haben, konnten wir nach 



 

 

 dem Werbespruch von Fairy Ultra 

handeln. „Während in Villariba 

noch geputzt wird, wird in Villaba-

cho schon wieder gefeiert 

(gespielt)“.  

Wie schon erwähnt, wurden zwi-

schen der Tennishalle und den 

Bouleplätzen die Bäume gefällt. 

Wusste gar nicht, dass ich so 

beliebt bin. Beliebt war auch das schon auf Länge zuge-

schnittene und  gespaltete Holz. Habe nur mal nen Tee ge-

zogen und zwei Raummeter waren eingeladen und weg. 

Frechheit! Nur ein Mitglied hielt sich an der Absprache. „Du 

Jürgen, ich wohne hier um die Ecke, kann ich mir ne Karre 

Holz abholen“. „Jo“. Ich dachte ich traue meinen Augen 

nicht. Als ich das gesehen habe, habe ich mir zur Beruhi-

gung erstmals zwei Tee gezogen. 

Neu im Pavillon ist der Beamer. Das Bild bekommen wir 

über die SAT-Antenne. Neu angeschafft wurde ein größerer 

Getränkekühlschrank, um den immer größeren Bedarf zu 

decken. Um den Aufenthalt für unsere Gäste schön und an-

genehm zu gestalten wurden die alten, in die Jahre gekom-

menen Plastik-Camping-Tische, er-

setzt. Die wetterfeste Tischtennisplatte 

und das Leitergolf-Spiel werden gerne 

von den Kinder/Jugendlichen ange-

nommen. Ein Highlight auf unserer 

Anlage ist die angeschaffte Ballma-

schine, zur Ergänzung unserer Ball-

wand. Manches Mitglied hat sich an ihr 

schon ausgepowert.  

Ein neues Gadget sind die 2 Live-Kameras (Platz 1/2 und 7) 

auf unserer Homepage. Sie tickern halbstündlich von 7.00-

20.00 Uhr Standbilder vom Spielzustand der Plätze und die-

nen zusätzlich zur Überwachung 

der vielen Kaffeepausen von unse-

rem Platzwart. „Jürgen ,wann ar-

beitest du eigentlich? Ich sehe 

Dich immer nur Kaffee trinken.“ 

Durch Kalles unermüdlichen Ein-

satz im IT-Bereich, ist unser W-Lan-

Netz auf der Anlage (zurzeit noch 

nicht überall erreichbar) sehr stabil 

und es kommt nur noch selten zu 



 

 

 Störungen.  

Probleme bereiten immer wieder in die Jahre gekommenen 

Magnetventile für die Bewässerung. Dieses Jahr war die 

hintere Reihe auf Platz 4 dran. Wo ist das Magnetventil? 

Nachdem ich 4 Löcher gebuddelt und nichts gefunden ha-

be, habe ich mir erst mal nen Kaffee gezogen und bin in 

mich gekehrt und habe überlegt: „Wie haben Installateure 

vor über 25 Jahren die Leitungen verlegt?“ Einen Versuch 

mache ich noch und es hat geklappt. „Heureka“  

Für mich ist es jetzt Zeit 

„Time to say good bye“ zu 

sagen. Ich möchte mich 

auf diesem Wege bei dem 

gesamten Vorstand und 

allen Mitgliedern bedan-

ken, für die gute, freund-

schaftliche, vertrauensvol-

le Zusammenarbeit, für 

entgegenkommende Em-

pathie und Wertschätzung. 

Explizit bei Edin, der mit 

mir bei Eddy angefangen 

hat das Tennis spielen zu erlernen und der mir oft den Rü-

cken gestärkt und freigehalten hat. Bei Kalle, der mir im-

mer im IT-Bereich sehr geholfen und oftmals viel Geduld 

aufgebracht hat. Bei Britta, für die nette Zusammenarbeit, 

auf die ich mich immer verlassen konnte, auch wenn Sie 

nie explizit „Ja“ gesagt hat. Bei meiner Nachbarin Maja, die 

mir beim „exceln“ sehr geholfen hat. Und zum Schluss bei 

meiner Lieblingsspielerin Anke, mit der ich jahrelang viele 

Stunden und Matches auf dem Platz gestanden habe.  

Ich wünsche dem Vorstand für die Zukunft alles Gute und 

eine glückliche Hand bei den noch ausstehenden und noch 

kommenden, richtungsweisenden Entscheidungen und wür-

de mich freuen, wenn noch mehr Mitglieder sich aktiv im 

Vorstand oder allgemein in den Verein einbringen würden. 

Ohne das ehrenamtliche Engagement funktioniert ein Ver-

ein nicht!  

Mit humorvollen Grüßen  

Euer Jürgen 

 

P.S.: Viel Spaß beim Bingo! 



 

 
Neuer Platzwart gesucht 

Wir suchen für unsere 7 Sandplätze einen handwerklich 

begabten und zuverlässigen Allrounder als Platzwart (m/w/

d) auf Minijob-Basis. Die Stelle ist ab sofort zu besetzen.  

Aufgaben:  

• Regelmäßige Pflege und technische Nachbearbeitung 

der Tennisplätze (z.B. Walzen, Wässern, Fegen, Sand 

nachstreuen, Unebenheiten beseitigen)  

• Vor- und Nacharbeiten bei der Frühjahrsinstandset-

zung (März/April) und bei der Anlagenschließung 

(November)  

• Vorbereitung der Tennisanlage für den Spielbetrieb 

• Bewässerung der Plätze bei Hitze und Trockenheit  

• Beseitigung von Laub und Moos auf den Plätzen  

• Instandhaltung sowie in Absprache mit dem Verein 

Ergänzung der Werkzeuge und Platzpflegeutensilien  

• Reparaturen defekter Linien, Netze und Gerätschaf-

ten 

• Handwerkliche Tätigkeiten (z.B. Kleinreparaturen und 

Anstriche)  

Unser Wunschprofil:  

• Erfahrung in der Tennis-

platzpflege (keine Bedin-

gung)  

• Handwerkliches Geschick  

• Selbstständiges Arbeiten  

• Körperliche Belastbarkeit  

 

Die Arbeiten sind nach Bedarf selbstständig durchzuführen, 

überwiegend in der Zeit zwischen 7 und 9 Uhr.  

Weitere Details können gerne in einem persönlichen Ge-

spräch näher erläutert und geklärt werden. Bei Interesse 

bitte per Mail unter info@tco-sued.de oder telefonisch unter 

0172-1518150 melden. Weitere Informationen zu unserem 

Tennisverein finden Sie unter www.tco-sued.de  



 
 

Termine 2025 

Datum Einige wichtige Termine 2025 

10. Januar Neujahrs-Treffen 

23. Februar Kohlfahrt 

12. März Mitgliederversammlung 

26. April Saisoneröffnung 

26. April Boule-Turnier „Salut printemps“ 

21. Juni Ladies-Cup 

28 Juni Sommerfest & Boule Mittsommer-Turnier 

15.—17. August LK–Turnier „Autohaus Wandscher Cup“ 

13. September Saisonabschluss & Vereinsmeisterschaften 

27. September Boule Kramermarktsturnier 

06. Dezember Boule Nikolausturnier 

31. Dezember Silvesterboule 



 

 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht 

tot, der ist nur fern: Tot ist nur, wer vergessen wird. 

Immanuel Kant  
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Mail an der Pressewart. 



 

 

Geschäftsställe Britta Willers 

Telefon 0176-64296478 

Mail info@tco-sued.de 

Homepage www.tco-sued.de 

Öffnungszeiten Mittwoch 10-12 Uhr 

Donnerstag 16-19 Uhr 

Vorstand  

1. Vorsitzender Edin Efendic 

1.vorsitzender@tco-sued.de 

2. Vorsitzender Thomas Schoon 

2.vorsitzender@tco-sued.de 

Finanzen Alexandra Köpken 

finanzen@tco-sued.de 

Sport Maja Heckenberger 

sportwart@tco-sued.de 

Boule Heiner Würdemann &  

Helmut Gramann 

boulesport@tco-sued.de 

Jugend Britta Willers 

jugendbetreuer@tco-sued.de 

Platz & Anlage Jürgen Uflacker 

platzwart@tco-sued.de 

Öffentlichkeitsarbeit Björn Watermann 

pressewart@tco-sued.de 

IT-Administrator Kalle Geriets 

administrator@tco-sued.de 

Beiträge                                                                                 Jahresbeitrag   Eintrittsjahr 

Tennis  Einzelmitglied 280 € 80 € 

Paare 520 € 160 € 

Azubi/Duale Studenten 180 € 80 € 

Kinder, Schüler, Studenten 100 € 50 € 

Familienbeiträge siehe Homepage „Mitglied 

werden“ 

passives Mitglied 60 €  

Einzelmitglied 120 €  Boule  

Schüler, Studenten, Azubi, 

passives Mitglied 

60 €  


